
 

 
 

          GEWERKSCHAFT                                                                                                
          DEUTSCHER LOKOMOTIVFÜHRER 

 
 

PRESSEMITTEILUNG 
 
 

National Express und GDL erzielen Abschluss zur Tarifierung 
weiterer Arbeitnehmer 

Köln/Frankfurt, 18. Januar 2023 – Zu Jahresbeginn konnte die National Ex-
press Rail GmbH sowie die National Express Holding GmbH mit der Gewerk-
schaft Deutscher Lokomotivführer (GDL) und dem Arbeitgeberverband Nah-
verkehr e.V. (AVN) Einigkeit über die Tarifierung weiterer Arbeitnehmer erzie-
len.  

Im Rahmen des Abschlusses werden rückwirkend zum 1. Januar 2023 die 
Fahrgastinformationsmanager und Koordinatoren für Fahrgastinformation in 
die neugeschaffene Entgeltgruppe 2.4 des Haustarifvertrages eingruppiert 
und sind somit Triebfahrzeugführer, Zugbegleiter und Disponenten, die eben-
falls Schichtarbeit leisten, gleichgestellt. Dadurch wird die Wochenarbeitszeit 
einheitlich auf durchschnittlich 38 Stunden abgesenkt und für die Arbeitnehmer 
der neuen Entgeltgruppe 2.4 eine jährliche Zuwendung tarifiert.  

Ein Großteil der Arbeitnehmer, die in der Verwaltung tätig sind, werden in den 
erstmal abgeschlossenen Mantel- und Entgelttarifvertrag aufgenommen. Ent-
sprechend treten, rückwirkend zum 1. Januar 2023, zahlreiche Verbesserun-
gen in Kraft. Dazu zählen eine deutliche Erhöhung der Entgelte, eine Redu-
zierung der Arbeitszeit auf 39 Stunden wöchentlich sowie eine Übernahme 
zahlreicher tariflicher Regelungen aus dem bestehenden Haustarifvertrag. Ar-
beitgeber und GDL haben zudem vereinbart, im Rahmen der kommenden Ta-
rifrunde über weitere Verbesserungen für die Arbeitnehmer im Geltungsbe-
reich des neuen Mantel- und Entgelttarifvertrages zu verhandeln. 

„Wir freuen uns über diese gewinnbringende Einigung. Durch die Tarifierung 
von Mitarbeitenden in der Verwaltung schärfen wir unser Profil als verlässli-
cher und stabiler Arbeitgeber“, ordnet Henning von Schnakenburg, Personal-
leiter von National Express, den Abschluss ein. 

„Mit diesem Abschluss können wir weitere Arbeitnehmer von National Express 
in die Tarifstruktur der GDL einführen. Wir begrüßen den konstruktiven Aus-
tausch mit dem Unternehmen und werden diesen auch in Zukunft weiterfüh-
ren“, äußert sich Claus Weselsky, Bundesvorsitzender der GDL, zu den Ver-
handlungen. 
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Über National Express Rail GmbH 
 
Die 2012 gegründete National Express Rail GmbH ist als deutsches Unter-
nehmen ein Teil der britischen National Express Group PLC (NX Group). Der 
Verwaltungssitz der National Express Rail GmbH befindet sich in Köln. Seit 
dem Betriebsstart am 13. Dezember 2015 betreibt die National Express Rail 
GmbH in Nordrhein-Westfalen den RE 7 (Rhein-Münsterland-Express) sowie 
die RB 48 (Rhein-Wupper-Bahn). 

National Express ist der Betreiber des Vorlaufbetriebs des künftigen Rhein-
Ruhr-Express (RRX). Am 9. Juni 2019 wurde die Linie RE 5 (RRX) übernom-
men, gefolgt von der Linie RE 6 (RRX) am 15. Dezember 2019 und der Linie 
RE 4 seit dem 13. Dezember 2020. 

Am 1. Februar 2022 wurden die früheren Abellio-Linien RE 1 (RRX) und RE 
11 (RRX) im Rahmen eines Notvergabeverfahrens bis zum 9. Dezember 
2023 übernommen. Insgesamt erbringt das Unternehmen dann auf allen sie-
ben Linien über 20 Millionen Zugkilometer pro Jahr an Betriebsleistung. 

 

Über die GDL 
 
Die Gewerkschaft Deutscher Lokomotivführer (GDL) ist mit über 150 Jahren 
die älteste Gewerkschaft in Deutschland. Sie wurde 1867 gegründet. Die GDL 
organisiert das gesamte direkte Personal in Eisenbahnverkehrs- und -infra-
strukturunternehmen in ganz Deutschland und hat inzwischen fast 40.000 Mit-
glieder.  

Hauptanliegen der GDL ist es, die beruflichen, sozialen, wirtschaftlichen, 
rechtlichen und ökologischen Interessen ihrer Mitglieder zu wahren und zu för-
dern. 

 

mailto:presse@nationalexpress.de
mailto:presse@gdl.de

